
 

 

   
 
 
 
 
  
 
 
 

 
   

 
 

   
   
   
   

 
   
   

 
 
 
 

  
 
  
  

 
 
 
 
 
 
 Sa. 01.10.2022, 15.30 Uhr 

TSV Heimerdingen 

LANDESLIGA Staffel 1 



spk-hohenlohekreis.de

Wir sind mehr als eine Bank.  
Lassen Sie sich zeigen, was uns 
von anderen unterscheidet. 

Wir freuen uns auf Sie!



 
 
 
 
 
 

Liebe Fans des TSV,  
sehr verehrte Gäste,  
 
ich freue mich Sie an diesem Samstag zur 
Landesligapartie gegen den TSV 
Heimerdingen in Pfedelbach begrüßen 
zu dürfen. Ein besonderer Gruß gilt wie 
immer unseren Sponsoren. 
 
Wir haben uns bisher wacker geschlagen, 
eine harte Restsaison steht noch vor uns. 
Die Liga ist in diesem Jahr enorm 
ausgeglichen, was bedeutet, dass man 
von Spieltag zu Spieltag je nach Ergebnis 
schnell viele Plätze gut machen oder 
„absacken“ kann. Am Ende zählt jeder 

Punkt. Im Moment machen wir uns das Leben selbst schwer, indem wir 
großartig erarbeitete Chancen zu wenig nutzen. Die 
Chancenauswertung ist miserabel, was leider immer wieder gnadenlos 
bestraft wird. Trotzdem ist mir nicht bange. Wir haben einen 
hervorragenden Coach und ein leidenschaftliches Team, diese 
Kombination wird es am Ende richten.  
 
Heute haben wir mit dem TSV Heimerdingen einen Gegner zu Gast, der 
hervorragend in die Saison startete, am vergangenen Wochenende 
aber überraschend Punkte gegen Kaisersbach lies. Dies zeigt, dass 
jeder Gegner besiegbar ist und wir werden alles geben um die Punkte 
in Pfedelbach zu halten. 
 
Ich wünsche unserem Team viel Glück und hoffe fest auf einen 
Pfedelbacher Sieg! 
 
Den Schiedsrichter der Begegnungen, Julian Hummel vom Vf: 
Stuttgart sowie an den Linien Marcel Maier (SG Weilimdorf) und Fabian 
Gebhardt (FSV Waldebene Stuttgart Ost), darf ich in Pfedelbach 
herzlich begrüßen. 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen fairen Spielverlauf. 



  
 
 
 

 
Liebe Pfedelbacher, liebe TSV-Fans, 
 

zum Heimspiel gegen den TSV Heimerdingen möchte ich euch herzlich begrüßen. 
 

Ebenfalls willkommen heißen, möchte ich unsere Gäste, sowie das Schiedsrichtergespann 
der heutigen Begegnung. 
 

Zuletzt konnten wir trotz zweier guter erster Halbzeiten auswärts leider nicht gewinnen. 1:1 
beim SV Kaisersbach und 2:3 bei Türkspor Neckarsulm hießen die Resultate. 
 

In Kaisersbach spielten wir meiner Meinung nach eine der besten 1. Halbzeiten in dieser 
Saison. Die Jungs waren von Beginn an fokussiert und man hatte das Gefühl, dass sie 
unbedingt gewinnen wollten. Dabei haben wir im ersten Durchgang durch eine gute, 
geschlossene Teamleistung nahezu keine Torchancen für Kaisersbach zugelassen. Wir 
haben immer wieder schön nach vorne gespielt und kamen so zu einigen guten 
Tormöglichkeiten. Der einzige Vorwurf, was man uns an diesem Tag machen konnte, war 
dass wir einige gute Möglichkeiten nicht mit der letzten Entschlossenheit zu Ende gespielt 
haben und somit zunächst keine Tore erzielten. Kurz vor dem Pausenpfiff war es dann aber 

endlich so weit. Nach einem herrlichen Spielzug bediente Kevin Schmidgall mit einer guten scharfen Hereingabe den in der Mitte 
eingelaufenen Julian Krämer und wir konnten mit einer verdienten 1:0 Führung in die Halbzeit gehen.  
Auch in der 2. Halbzeit konnten wir zunächst an die gute 1. Halbzeit anknüpfen und uns weitere gute Tormöglichkeiten 
herausspielen. Allerdings ist es uns in dieser Phase leider nicht gelungen, das zweite Tor nachzulegen, wodurch Kaisersbach 
vermutlich an diesem Tag nicht mehr zurückgekommen wäre. So kam Kaisersbach zum Ende des Spiels doch nochmals besser 
ins Spiel und konnte durch einen berechtigten Foulelfmeter zum 1:1 ausgleichen. Anschließend war es ein offener 
Schlagabtausch und beide Teams hatten Möglichkeiten den Siegtreffer zu erzielen. Diese Chancen wurden aber von beiden 
Teams ausgelassen und wir mussten uns in Kaisersbach, obwohl wir über weite Strecken das bessere Team waren, mit einem 
1:1 Unentschieden begnügen. 
 

In der 1. Halbzeit in Neckarsulm waren wir von Beginn an gut im Spiel. Unser Ziel war es Türkspor das Leben lange so schwer 
wie möglich zu machen. Dies hat in der 1. Halbzeit gut geklappt. Wir haben jeden Zweikampf angenommen, die Spieler haben 
sich auf dem Platz gegenseitig durch Kommandos und Läufe unterstützt und wir waren eine richtige Einheit auf dem Platz, was 
uns hier beim TSV stark macht. Zwar hatte Türkspor im ersten Durchgang mehr Ballbesitz, konnte sich aber keine zwingenden 
Torchancen erspielen. Dadurch wurde verdientermaßen mit einem Unentschieden die Seiten gewechselt. In der 2. Halbzeit 
konnten wir leider allerdings unseren guten Auftritt aus der 1. Halbzeit nicht bestätigen. Insgesamt waren wir in der 2. Halbzeit 
zu passiv und konnten unseren Gegner folglich nicht mehr so weit weg vom Tor halten. So nutzte Türkspor im Stile einer 
Topmannschaft Unachtsamkeiten in unserer Defensive drei Mal gnadenlos aus. Trotzdem hat unser Team sich nicht aufgegeben 
und kam zum Ende des Spiels zu zwei Torerfolgen, an welchen auch Einwechselspieler beteiligt waren. Diese Tore kamen 
allerdings zu spät und wir konnten nichts Zählbares aus Neckarsulm mit nach Hause nehmen. 
 

Beim TSV Heimerdingen leisten Daniel Riffert und sein Trainer-Team tolle Arbeit. So sind sie neben Türkspor Neckarsulm die 
einzige Mannschaft, die in dieser Saison noch kein Spiel verloren hat und haben derzeit mit 31 erzielten Toren die beste 
Offensive. Dabei haben sie mit Lars Ruckh den aktuell besten Torschützen in der Landesliga in ihren Reihen, welchen ich auch 
noch persönlich aus gemeinsamen Zeiten bei der U23-Mannschaft des VFR Aalen kenne und mich freue diesen nach längerer 
Zeit mal wiederzusehen.   
 

Des Weiteren finde ich beim TSV Heimerdingen die Mischung aus erfahrenen und jungen Spielern spannend. Insgesamt glaube 
ich, dass sich Heimerdingen nach dem letztjährigen Abstieg gut und vor allem gezielt verstärkt hat und somit dieses Jahr eine 
schlagkräftige Mannschaft zusammen hat, welche um die vorderen Tabellenplätze mitspielen wird.   
 

Heute gilt es für uns als Team auf den zwei guten Halbzeiten in Kaisersbach und in Neckarsulm aufzubauen und mal wieder 
über die komplette Spieldauer eine gute Leistung zu zeigen. Darüber hinaus müssen wir heute wieder als geschlossene Einheit 
auftreten und unsere herausgearbeiteten Torchancen wieder konsequenter nutzen. 
 

Falls wir diese Punkte heute gemeinsam umsetzen, können wir auch gegen eine spielstarke Mannschaft aus Heimerdingen 
zählbares in Pfedelbach behalten.  
 
 

Unterstützt unsere Jungs lautstark und seid wieder unser 12. Mann. 
 
 

Gemeinsam zum 3. Heimsieg! 
 
Euer Co-Trainer Mario Hüttinger 



Gut, dass da jemand ist, der für uns sorgt.
Besser, wenn es gleich mehrere tun.

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit können Ihr Leben schnell aus dem Gleichgewicht bringen.

Und wenn dadurch die Gesundheit oder die körperliche Leistungsfähigkeit dauerhaft einge-

schränkt ist, kommt es auf echte Hilfe an: Mit der monatlichen Rente von VitaLife müssen Sie sich

um die finanzielle Seite keine Gedanken machen. Und mit der „Option auf Abschluss einer

Berufsunfähigkeitsversicherung“ bis zum 30. Lebensjahr denken Sie heute schon an morgen. So

sind Sie auf jeden Fall gut abgesichert.

Bezirksdirektion Uwe Driftmeier
Steinsfeldle 11, 74613 Öhringen
Telefon 07941 9840230
uwe.driftmeier@signal-iduna.net



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Pfedelbach von Beginn an präsent, die erste Chance gehörte auch dem TSV, konnte aber vom 
Heimkeeper geklärt werden. Drei Minuten später ein erneuter Ballgewinn. Sebastian Hack 
spielte weiter auf Janik Pfeiffer und der auf links zu Julian Krämer. Der flankte aber zu hoch für 
den mitgelaufenen Jens Schmidgall. In der 7. Minute dann die erste Chance für die Heimelf, aber 
ein Schuss aus ca. 20 Metern ging knapp mittig über das Tor. In der 14. Minute gab es Torabstoß 
für Pfedelbach. Torhüter Dennis Petrowski spielte den Ball auf Andreas Cebulla, dieser 
verlängerte mit dem Kopf auf Julian Krämer doch der traf leider den Ball vor dem Tor nicht richtig. 
Nach zwanzig Minuten gab es einen langen Ball der Neckarsulmer vor das Pfedelbacher Tor. 
Der Ball wurde mit dem Kopf verlängert und Torhüter Dennis Petrowski klärte mit einer 
Glanzparade zur Ecke. 
Zehn Minuten später kam ein Freistoß von Janik Pfeiffer vors Tor. Nico Hütter versuchte es mit 
dem Kopf, der Ball kam wieder zu Pfeiffer und der schoss drüber. Fünf Minuten vor der Pause 
gab es einen Eckball für Neckarsulm. Der Ball flog durch den Sechzehner und ein Neckarsulmer 
schoss ihn dann über den Querbalken des Tores. Kurz vor der Halbzeit kam Neckarsulm dann 
noch zwei Mal gefährlich vors Tor aber ein Konter und ein Kopfball konnten geklärt werden. So 
wurden mit einem torlosen Unentschieden die Seiten gewechselt. 
Drei Minuten waren in Halbzeit zwei gespielt. Sebastian Hack spielte den Ball auf rechts zu Janik 
Pfeiffer und der passte gefährlich vors Tor, doch der Ball ging knapp daneben. 
Drei Minuten später war es dann passiert. Sergen Uzuner verlor an der Außenlinie den Ball. Der 
Gegner passte von rechts in die Mitte, dort stand ein Spieler goldrichtig und schoss den Ball zur 
1:0 Führung ins Tor. Fünf Minuten später der nächste Treffer. Ein Spieler ließ Pfedelbachs 
Verteidigung stehen und lupfte den Ball vorbei an Torhüter Dennis Petrowski ins Tor. 
Pfedelbachs Trainer Michael Blondowski nahm anschließend el vor. Pfedelbach hatte sich 
gerade wieder „gefangen“ als Nico Hütter ein folgenschwerer Fehler unterlief. Er verlor den Ball 
vor dem eigenen Tor an einen Neckarsulmer Spieler und der musste ihn nur noch ins Tor 
schießen. In der 82. Minute keimte dann nochmals Hoffnung im Pfedelbacher Lager auf. Der 
kurz zuvor eingewechselte Daniel Schmidgall flankte von rechts den Ball vors Tor und dort stieg 
Julian Krämer hoch und köpfte den Ball links unten in die Maschen zum 1:3. Der Treffer setzte 
nun nochmal Kräfte frei. In der 90. Minute versuchte es Mansour Ceesay nochmal über rechts, 
schoss aber knapp drüber. In der Nachspielzeit flankte Andreas Cebulla von links den Ball an 
den rechten Pfosten. Dort legte ihn Nico Hütter für Mansour Ceesay auf und der schoss den Ball 
volley zum 2:3 ins Netz. Pfedelbach warf nun nochmal alles nach vorne. Nach einem Foul vor 
der Neckarsulmer Bank zückte der Schiedsrichter Rot wegen Beleidigung. Trotzdem bekam den 
Freistoß und dann pfiff der Schiedsrichter die Begegnung überraschend ab. Man hatte eigentlich 
aufgrund des Spielverlaufs mit entsprechender Nachspielzeit gerechnet.  

3:2 (0:0)   



  
 
 
 
  
   
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kevin 
Schmidgall 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Pascal 
Steigauf 

Sebastian 
Hack 

Jens 
Schmidgall 

Dennis 
Petrowski Marcel 

Hofmann 
59. Min. für 

S. Hack 

Andreas 
Cebulla 

Mansour 
Ceesay 

59. Min. für 
K. Schmidgall 

Julian 
Krämer 

Janik 
Pfeiffer 

Sergen 
Uzuner 

Kaan 
Uzuner 

59. Min. für 
S. Uzuner 

47. S. Uzuner 

Daniel 
Schmidgall 
82. Min. für 
J. Pfeiffer 

81. P. Steigauf 
84. M. Schilling 
90.+4 D. Schmidgall 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
   
   
    
  
   
    
   
   

   
     



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
   
   
    
  
   
    
   
   

   
     



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Die erste Schrecksekunde für den TSV gab es bereits nach vier Minuten, als Torhüter Dennis 
Petrowski der Ball versprang, Alkan dazwischen ging und es zum Glück nur Eckball gab. Fünf 
Minuten später bekam Sebastian Hack ca. 30 Meter vor dem Tor den Ball und schloss gleich ab. 
Der Ball flog aber genau in die Arme des Torhüters. Mitte der ersten Halbzeit kam eine Ecke gut 
auf den Kopf von Julian Krämer. Von dort ging der Ball an den kurzen Pfosten, wo ein Gegner 
auf der Linie mit dem Kopf klären konnte. Den Nachschuss setzte dann Sebastian Hack knapp 
vorbei. Nur eine Minute später verpasste Nico Hütter eine Hereingabe nur knapp und darauf 
köpfte Julian Krämer frei vor dem Tor vorbei. Pfedelbach drückte jetzt auf die Führung. Ein super 
Schuss von Janik Pfeiffer aus ca. 20 Metern konnte der Torhüter nur nach vorne klatschen lassen 
aber Jens Schmidgall kam dann einen Schritt zu spät. In der 33. Minute spielte Andreas Cebulla 
den Ball herrlich in den Lauf von Julian Krämer und der schoss frei vor dem Tor rechts vorbei. 
Zwei Minuten vor Ende der ersten Halbzeit scheiterte erst Jens Schmidgall vor dem Tor, dann 
ließ Sebastian Hack seine Gegenspieler stehen und schoss knapp drüber. Mit dem Pausenpfiff 
gelang dem TSV dann aber doch noch die hochverdiente Führung. Ein herrlicher Spielzug auf 
rechts zu Kevin Schmidgall. Der passte den Ball genau vors Tor und dort kam Julian Krämer und 
schob ihn zum 1:0 über die Linie. Danach pfiff der Schiedsrichter direkt zur Halbzeit. 
 

Pfedelbach kam gut aus der Pause und knüpfte gleich an die erste Halbzeit an. In der 57. Minute 
hätte das 2:0 fallen müssen. Nach einem Freistoß für Kaisersbach kam Sebastian Hack an den 
Ball und spielte ihn überragend auf Julian Krämer. Der lief von links aufs Tor zu und schoss aber 
auch links vorbei. Ab jetzt kam Kaisersbach plötzlich besser ins Spiel. In der 60. Minute kam 
Alkan an den Ball und schoss. Keeper Dennis Petrowski hielt den Ball mit einer Glanzparade. 
Kurze Zeit später hielt er einen Schuss erneut stark. In der 68. Minute foulte Mattia Frank einen 
Kaisersbacher Spieler unnötig im eigenen Strafraum und es gab folgerichtig Elfmeter für 
Kaisersbach. Alkan ließ sich die Chance nicht entgehen und glich zum 1:1 mit einem flachen 
Schuss ins rechte Toreck aus. In der 72. Minute hatte dann der TSV erneut die Führung auf dem 
Fuß. Julian Krämer bekam den Ball super zugespielt und scheiterte wieder frei vor dem Keeper. 
Jens Schmidgall bekam auf rechts vor dem Tor den Ball und dann wurde sein Schuss gerade 
noch zur Ecke abgefälscht. Schillings Kopfball landete anschließend beim Keeper. Fünf Minuten 
vor Ende der Partie dann fast die kalte Dusche für den TSV. Der Ball lag plötzlich frei vor dem 
Tor aber konnte mit einer Grätsche noch geklärt werden. In der 88. Minute lag der Ball 
aussichtsreich zum Freistoß für Kaisersbach bereit. Alkan lief an und schoss ihn genau in die 
Arme von Torhüter Dennis Petrowski. Im Gegenzug klärte ein Kaisersbacher kurz vor dem 
Strafraum in höchster Not mit einem Foul. Es gab nochmal Freistoß für den TSV. Der Torhüter 
lenkte den Schuss von Janik Pfeiffer mit den Fingerspitzen zur Ecke. Die letzte Chance des 
Spiels hatte dann nochmal Alkan aber auch er scheiterte am Pfedelbacher Keeper Petrowski. 
Danach war Schluss und Pfedelbach musste sich mit einem Punkt begnügen. 

1:1 (0:1)   



  
 
 
 
  
   
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kevin 
Schmidgall 

Markus 
Schilling 

Mattia 
Frank 

Nico 
Hütter 

Sebastian 
Hack 

Jens 
Schmidgall 

Dennis 
Petrowski Pascal 

Steigauf 
72. Min. für 

S. Hack 

Andreas 
Cebulla 

Mansour 
Ceesay 

77. Min. für 
S. Uzuner 

Julian 
Krämer 

Janik 
Pfeiffer 

Sergen 
Uzuner 

Kai 
Simon 

89. Min. für 
J. Pfeiffer 

72. S. Uzuner 



  
 
 
 
   

 
  
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 

 
 

 
 
 
   
   
    
  
   
    
   
   

   
     



  
 
 
 
   

 
  
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 

 
 

 
 
 
   
   
    
  
   
    
   
   

   
     



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Pfedelbach machte von Anfang an das Spiel gegen den Aufsteiger. In 
der 5. Minute bekam Janik Pfeiffer auf links den Ball, lief noch ein, zwei 
Schritte und schloss dann ab. Der Ball ging aber rechts am Tor vorbei. 
Zwei Minuten später bekamen die Gäste einen Freistoß zugesprochen, 
den aber Pfedelbachs Torhüter Dennis Petrowski sicher hielt. In der 17. 
Minute erklang dann zum ersten Mal die Pfedelbacher Torhymne. Janik 
Pfeiffer wurde auf links schön angespielt, ließ dem Keeper mit seinem 
Schuss keine Chance und traf damit gegen seinen Ex-Verein. Drei 
Minuten später holte Julian Krämer nach einem Konter eine Ecke 
heraus. Die Ecke von rechts köpfte Nico Hütter mit einem Aufsetzer 
unter die Latte zur 2:0 Führung. In der 28. Minute fiel dann bereits das 
3:0. Jens Schmidgall bekam den Ball und zimmerte ihn in die rechte 
untere Ecke zur beruhigenden 3:0 Führung. Danach hatten die Gäste 
ihre beste Chance, aber Pfedelbach konnte in letzter Sekunde noch 
klären. Nun gab es Chancen im Minutentakt auf beiden Seiten. In der 
38. Minute wurde Jens Schmidgall auf die Reise geschickt, brachte den 
Ball aber nicht mehr Richtung Tor. Pfedelbach spielte bis zur Halbzeit 
weiter nach vorne und hielt die Gäste vom eigenen Tor fern. Tore fielen 
dann aber keine mehr in Halbzeit eins. Die Gäste kamen nach der 
Pause besser ins Spiel und nahmen nun auch die Zweikämpfe an. 
Dennis Petrowski im Tor lenkte einen Schuss in der 52. Minute über die 
Latte. Danach mussten die Gäste verletzungsbedingt ihren Torhüter 
wechseln. In der 61. Minute wurde eine Bogenlampe zum Torschuss 
und Dennis Petrowski lenkte den Ball erneut über die Latte. 
Im Gegenzug die Pfedelbacher. Mansour Ceesay mit einem 
Befreiungsschlag und der wurde zur Torchance für Marcel Hofmann. 
Torhüter und Verteidiger der Gäste waren sich nicht einig wer den Ball 
klärt und um ein Haar kam Hofmann an den Ball, aber der Keeper 
schnappte sich den Ball kurz vor ihm. In der 71. Minute spielte Julian 
Krämer einen Riesenpass auf Janik Pfeiffer und der tunnelte den 
Keeper zur vorentscheidenden 4:0 Führung. Pfedelbach spielte 
anschließend die Partie locker nach Hause.  

4:0 (3:0)   
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Schmidgall 
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K. Schmidgall 
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Wie zufrieden bist du mit euren bisherigen 
Spielen in der Vorrunde der Landesliga? 
Größtenteils zufrieden, die Mannschaft ist 
zusammen gewachsen, gute Charaktere, sehr gute 
Qualität in der Mannschaft, jedoch 4-5 Punkte zu 
wenig aktuell auf dem Konto. 
 

Wie lautet eure weitere Zielsetzung für die 
Saison? Platz 1-3 
  

Wie würdest du dich selbst als Trainer 
beschrieben? Worauf legst du besonders wert? Als sehr kommunikativ und 
stets positiv. Erfolg muss man sich erarbeiten und dafür mache ich das! Die 
Mannschaft und der Verein stehen im Vordergrund nicht ich als Trainer, jeder 
Spieler ist wichtig und so muss man auch mit ihnen umgehen! 
 

Wie verlief dein fußballerischer Werdegang? Für welche Vereine hast du 
selbst aktiv die Fußballschuhe geschnürt? Jugend bei der SVGG 
Hirschlanden-Schöckingen, danach TSF Ditzingen Verbandsliga, seit 2010 in 
Heimerdingen Bezirksliga, Landesliga und Verbandsliga, seit 2020 Trainer vom 
TSV Heimerdingen 
 

Welche Chancen rechnet ihr euch für das Spiel in Pfedelbach aus und wie 
ist dein Tipp? Wenn wir unser Spiel durchbekommen gewinnen wir 1:3 ;-) 
 

Wen siehst du in der Landesliga als Favorit um den Aufstieg, wer muss um 
den Klassenerhalt bangen? Favorit: Türkspor Neckarsulm. Schwierige Frage 
wer um den Klassenerhalt bangen muss, da es sehr eng jedes Jahr zugeht, ich 
denke das sich das erst ab dem 15. Spieltag wirklich raus kristallisiert. 
 

Zum Abschluss: Welche Worte möchtest du den Zuschauern der Partie an 
dieser Stelle mit auf den Weg geben? Ich wünsche allen ein schönes und 
faires Spiel, viel Gesundheit und Spaß bei der schönsten Nebensache der Welt 
- dem Fußball. 
 

Vielen Dank an dieser Stelle an Daniel Riffert vom TSV 
Heimerdingen, der die Fragen der Sportplatzblättle-Redaktion 
beantwortet hat. 



  
 
 
 
 
Das Team um Trainer Daniel Riffert musste nach drei Jahren 
Verbandsligazugehörigkeit zu dieser Saison den Gang in die Landesliga 
antreten.  Das Team startete gut in die Saison und hat sich schnell in 
der Spitzengruppe etabliert. Vier Siege stehen fünf Unentschieden 
gegenüber. 31 Treffer konnten erzielt werden, dem stehen 18 
Gegentore gegenüber.  
 
Als Saisonziel hat man sich gesetzt, ober mitzuspielen. Bester 
Torschütze im Team ist Lars Ruckh mit 11 Treffern Das 
Durchschnittsalter des Teams beträgt 25,92 (TSV:25,87).   
 
Die letzte Partie gegeneinander fand am 01.06.2019 statt. Damals 
siegte unser TSV mit 3:2 Toren. Die Gesamtbilanz sieht wie folgt aus: 
2x siegte unser TSV, 1x der TSV Heimerdingen, eine Partie endete 
unentschieden 1:1.  
 
 
 
 

 
 
 
  
 

 



  
 
 
 
 

 
 

 

 
 
  
  
 

 

9. Spieltag: 

8. Spieltag 



  
 
 
 
 

Tabelle nach dem 9. Spieltag:  
 

 
 

 
 
 



  
 
 
 
  
Die Spielpaarungen des 10. Spieltags: 
 

 
 

 
Die Spielpaarungen des 11. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 

  
 
 
  

Vorrunde 

Sa., 06.08.22, 15:30 1. H VfB Neckarrems Fußball 0:2 
Sa., 13.08.22, 15:30 2. A TSV Crailsheim 1:1 
Mi.,              17.08.22, 19:30 3. H SV Germania Bietigheim 2:1 
So., 21.08.22, 15:00 4. A SV Breuningsweiler 2:2 
Sa., 27.08.22, 15:30 5. H VfR Heilbronn 1:1 
Sa., 03.09.22, 15:30 6. A FV Löchgau 

Sa., 10.09.22, 15:30 7. H TSV Ilshofen II 

So., 18.09.22, 15:30 8. A SV Kaisersbach 

Sa., 24.09.22, 15:30 9. A Türkspor Neckarsulm 
Sa., 01.10.22, 15:30 10. H TSV Heimerdingen 
So., 09.10.22, 15:00 11. 

Sa., 15.10.22, 15:30 12. H NK Croatia Bietigheim 

So., 23.10.22, 15:00 13. A Aramäer Heilbronn 
Sa., 29.10.22, 15:30 14. H TSV Obersontheim 

Sa., 05.11.22, 14:30 15. A SpVgg Satteldorf 

Sa., 12.11.22, 14:30 16. H SG Oppenweiler-Strümpf. 

Sa., 19.11.22, 14:30 17. A SV Allmersbach 

0:4 

4:0 

1:1 
2:3 
-:- 

-:- 
-:- 
-:- 

-:- 

-:- 

-:- 

Rückrunde 

26.11. 

A TV Oeffingen -:- 

03.12. 
05.03. 
11.03. 
19.03. 
25.03. 
01.04. 

08.04. 
15.04. 
23.04. 
29.04. 
07.05. 
13.05. 
20.05. 
27.05. 
04.06. 

10.06. 



  
 
 
   

Torschützen intern: 
     Tore Assists Spiele 
 

1.    Janik Pfeiffer     3     1      7 
2. Julian Krämer    2     3      7 
3. Sebastian Hack    1     2      4 
4. Mansour Ceesay    1     1      7 
5. Nico Hütter     1     1      8 
6.  Sebastian Hack    1     0      6 
7.  Andreas Cebulla    1     0      7 
8.  Jens Schmidgall    1     0      8 
9.  Markus Schilling    1     0      9 
 
Torschützen Liga: 
 

    

 



  
 
 
 
 
  
 
 
 



SPORT IST UNSERE LEIDENSCHAFT

10€
Nachlass bei

einem Einkauf ab 50 €
bei Intersport Grabert im Ö-Center

*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar 
und nur auf vorrätige Ware.

*



  
 
  
 
   
 
   
 
   
 
 

 Thomas Kettner (TK-Fussballtraining)  
 tippt den 10. Spieltag der Landesliga 
 und den 8. Spieltag der Kreisliga A1 
 

 

 
 

 

 

1:2 

1:2 

2:2 

3:0 

1:1 

2:0 

3:1 2:1 

2:0 

1:3 

0:2 

2:0 

1:3 

0:2 

3:1 

1:0 

0:4 



  
 
 
 
 
Auch zur Saison 2022/23 führen wir das Torcent-Spiel weiter. 
Es kann jeder daran teilnehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sie sind ein treuer Fan des TSV Pfedelbach? 
Sie wollen noch mehr Tore sehen? 
Sie wollen unsere Vereinsarbeit unterstützen? 
dann machen Sie mit beim TOR-CENT des TSV Pfedelbach! 

Die Fußballabteilung des TSV erhält von allen Teilnehmern dieser 
Aktion pro geschossenem Tor der ersten Mannschaft bei einem 
Pflichtspiel (Liga- / Pokalspiel) 50 Cent. Die Summe wird erstmals nach 
der Vorrunde und dann noch einmal zum Saisonende errechnet und 
eingesammelt. Die einzelnen Teilnehmer werden dann per Mail 
benachrichtigt oder direkt angesprochen. Wir hoffen auf Ihre Teilnahme. 
Anmelden können Sie sich per E-Mail (webmaster@tsv-
pfedelbach.de) oder bei Heimspielen im Vereinsheim bei unserem Wirt 
Siggi. 
Anmeldungen sind jederzeit und auch noch während der laufenden 
Saison möglich. 







  
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im Fußball-Förderkreis des TSV Pfedelbach! 
Infos bei Alexander Frank, Tel. 07941-969328, alexander.frank@tsv-pfedelbach.de 

 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Landesliga-Team wurde mit neuen Trikots vom, in 
Pfedelbach wohnhaften Zahnärzteehepaar Kielhorn ausgestattet. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Jan und 
Viviane Kielhorn für die großzügige Spende.  
 
 
 
 



Vor allem in Zeiten wie diesen braucht 
man einen starken Finanzpartner an seiner 
Seite. Mit unserer Genossenschaftlichen 
Beratung möchten wir Sie unterstützen 
und gemeinsam die richtigen Antworten 
finden. Bleiben Sie gesund!

rb-hl.de

Wir schaffen das zusammen.

Besonders jetzt.



  

 
 
   

Auf unserer Homepage im Internet finden Sie zu jedem Spiel 
unserer Mannschaften unter anderem die Vorberichte, 
Spielberichte, Liveticker, zahlreiche Bilder und Videos. 
Weiter gibt es umfassende Informationen über den Verein, seinen 
zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten 
Sportangebot rund um den größten Verein in der Gemeinde 
Pfedelbach. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: www.tsv-pfedelbach.de 
 

 
 

 

"Was ihr vom TSV auf eurer Homepage bietet, da seid ihr ganz vorne 
dran in Baden-Württemberg" 
Zitat vom STB-Vizepräsident Markus Frank beim Festakt 100 Jahre TSV Pfedelbach 



Hinten von links nach rechts: Siegmund Wichmann, Jens Behrends, 
Hans-Peter Härpfer, Axel Pröllochs (nicht mehr dabei), Alexander Block. 
Vorne von links nach rechts: Alexander Frank, Frank Herzog, Roland 
Berger, Marc Hofacker. Es fehlen: Bettina Härpfer, Jürgen Axter und 
Milan Pillich.

Sie benötigen eine Webseite für Ihre Firma, Ihren Verein oder 
Ihre Organisation? Dann sind Sie hier genau richtig: 

www.hofacker-webdesign.de 



  
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Hinten von links nach rechts: Ausschussmitglied Jens Behrends, 
Matthias Rein, Sebastian Hack, Adrian Reck, Janik Pfeiffer, Mattia 
Frank, Nico Hütter, stellvertr. Abteilungsleiter Siegmund Wichmann, 
Ausschussmitglied Alexander Block. 
 
Mitte von links nach rechts: stellvertr. Abteilungsleiter Marc 
Hofacker, Trainer Michael Blondowski, Robin Volkert, Julian Krämer, 
Kevin Schmidgall, Mansour Ceesay, Kaan Uzuner, Andreas Cebulla, 
Philipp Ehrle, Markus Schilling, Co-Trainer Mario Hüttinger. 
 
Vorne von links nach rechts: Pascal Steigauf, Marcel Hofmann, 
Marco Gebert, Marvin Kahnt, Dennis Petrowski, Jens Schmidgall, 
Dennis Bantel, Daniel Schmidgall. 



  
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links nach rechts: Marcel Hofmann, Jochen Benner, 
Sahin Ercan, Johannes Braun, Florian Dietle, Pascal Fleisch, Steve 
Ungerer, Sofiane Kamal, Tobias Sailer 
 
Mitte von links nach rechts: Motivator Swen-William Borrmann, 
Paul Wenninger, Pietro Massa, Jesse Hatos, Marcel Oettinger, Kevin 
Arnold, Marcel Brütting, Moritz Eberhardt, Raphael Kübler, Trainer 
Oliver Utz 
 
Vorne von links nach rechts: Emin Tozlu, Antonio Bauerfeld, 
Gustavo Messer, Chakrit Lortae, Lukas Nehls, Gottfried Messer, 
André Müller, Tim Stegmeier, Luca Schanz 



 

          
          
  
          
           
          
          
          
          
            
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



  
 
 
 
 

Liebe Fans, 
sehr geehrte Zuschauer, 
 

herzlich willkommen zum heutigen 
Landesliga Heimspiel vs. 
Heimerdingen! 
 

Nach sechs Spielen in der Kreisliga 
A1 stehen wir mit der 2. Mannschaft 
mit zehn Punkten auf Platz sieben.  
Das ist für den Moment ganz 
ordentlich, wobei wir von den Soll 
Punkten noch etwas hinterherhinken. 
Insbesondere die verlorenen zwei 
Punkte vs. Zweiflingen gilt es über 
Bonus Punkte wieder rein zu spielen. 

Gegen Künzelsau ist das zum ersten Mal gelungen.  
Die folgenden zwei Spiele in Neuhütten und vs. Hessental zählen 
jetzt wieder zu den Soll Punkten und dementsprechend müssen 
wir alles daran setzen jetzt 6 Punkte einzufahren.  
Wohl wissend, dass die „ganz großen Brocken“ der Liga noch 
anstehen, benötigen wir alle Punkte gegen die Mannschaften die 
vermutlich mit uns um Platz 10 spielen.  
 

Leider will mit der 3. Mannschaft immer noch kein Sieg gelingen. 
Obwohl das Team trotz der deutlichen Ergebnisse, 
zusammensteht und alles reinhaut.  
Da ist es aber keine Frage ob, sondern nur wann der erste Dreier 
gelingt um die notwendigen Punkte nachzuholen um Richtung 
einstelliger Tabellenplatz zu wandern.  
 

Deshalb gilt wie immer: 
 

WER WILL - DER WIRD!!!! 
 
Herzliche Grüße  
Oliver Utz 
Trainer 2. Mannschaft 



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Pfedelbach bereits in der 7. Spielminute mit der ersten Chance. 
Tobias Lösch versuchte es per Kopf, wurde jedoch unsanft vom 
Gegner gestoppt. Der Schiedsrichter ließ jedoch weiterspielen. 
Zwei Minuten später ein Traumpass von Gustavo Messer auf 
Raphael Kübler, doch der scheitert frei vor dem Torhüter. In der 
13. Spielminute Handspiel der Gäste. Tobias Lösch verwandelte 
den fälligen Strafstoß sicher zur 1:0 Führung. Danach entwickelte 
sich ein munterer Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. 
Die Gäste hatten in der 31. Spielminute den Ausgleich auf dem 
Fuß aber Marvin Kahnt rettete mit einer Glanzparade. Künzelsau 
nun besser im Spiel und erarbeitete sich einige Möglichkeiten, 
ohne jedoch scoren zu können. Beim Stand von 1:0 wurden die 
Seiten gewechselt. 
 
Der Regen, der in der 30. Spielminute eingesetzt hatte, hielt weiter 
an. Die 2. Halbzeit war kaum angepfiffen, da stand es plötzlich 
1:1. Künzelsau köpfte nach Eckball zum Ausgleich. Danach 
entwickelte sich ein „müder Kick“. Es ging hin und her, ohne dass 
nennenswerte Chancen zu verzeichnen waren. Es hatte den 
Anschein, dass beide Teams mit dem Unentschieden vom Platz 
gehen würden. In der 85. Spielminute plötzlich die Pfedelbacher 
Torhymne. Chakrit Lortae netzte zum 2:1 ein. Damir Saphic hatte 
einen Eckball von rechts geschlagen, den Chakrit mustergültig per 
Kopf ins Tor vollendete. Künzelsau nun nochmals mit letzter Kraft. 
Der Schiedsrichter ließ 3 Minuten nachspielen. Abe Pfedelbach 
verteidigte wacker die knappe Führung und siegte am Ende 
verdient.  
  

2:1 (1:0)   



  
 
 
 
  
   
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jesse 
Hatos 

Paul 
Wenninger 

Johannes 
Braun 

Damir 
Spahic 

Tobias 
Lösch 

Luca 
Schanz 

Marvin 
Kahnt Chakrit 

Lortae 
54. Min. für 

T. Lösch 

Raphael 
Kübler 

Ben 
Federolf 

70. Min. für 
R. Kübler 

Steve 
Ungerer 

Adrian 
Reck 

Gustavo 
Messer 

Antonio 
Bauerfeld 

75. Min. für 
L. Schanz 

Sahin 
Ercan 

90. Min. für 
A. Reck 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
    
   
  

   
     



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
    
   
  

   
     



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
Pfedelbach II produziert zu viele Fehler 

 
Vor der Partie hatte man sich viel vorgenommen. Man wollte 
selbstbewusst in Gailenkirchen auftreten, die Zweikämpfe 
annehmen und voll dagegen halten. 
Bereits nach drei Minuten fabrizierte unser Elf den ersten Fehler 
und die Heimelf nutzte dies eiskalt aus. 
Nach kurzem Schütteln waren wir dann wieder in der Spur und 
konnten durch Chakrit Lortae in der 12. Minute zum 1:1 
ausgleichen. Dies war auch zugleich der Pausenstand. 
Die Gastgeber standen hinten kompakt und warteten nur auf 
Fehler um dann über Konter zum Erfolg zu kommen. So war es 
dann auch ein Doppelschlag in der 59. und 63. Minute der unseren 
TSV ins Hintertreffen brachte. Als Pfedelbach II dann versuchte 
nochmal ranzukommen schossen die Gastgeber in der 75. Minute 
das 4:1 was auch gleich den Endstand bedeutete. 
 
Spielbericht der Reserve: 
 
SV Gailenkirchen Reserve – TSV Pfedelbach II Reserve 6:4 (4:2) 
 
Zum Spiel konnte kein Schiedsrichter eingeteilt werden, da 
schlichtweg wegen der Schiedsrichterknappheit keiner verfügbar 
war. Somit musste der Heimverein einen Schiedsrichter stellen, 
der seine Sache gut machte. Auch wie in den vergangenen 
Spielen gab es beim neun gegen neun viel Platz auf dem Spielfeld 
und weiteres Torespektakel, das unsere Reserve leider mit 4:6 
verlor. Sahin Ercan erzielte allein drei der sechs Tore. 

4:1 (1:1)   



  
 
 
 
  
   
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tobias 
Sailer 

Moritz 
Eberhardt 

Johannes 
Braun 

Damir 
Spahic 

Adrian 
Reck 

Mario 
Lebherz 

Marvin 
Kahnt Jesse 

Hatos 
31. Min. für 

M. Eberhardt 

Tobias 
Lösch 

Raphael 
Kübler 

75. Min. für 
A. Reck 

Chakrit 
Lortae 

Daniel 
Schmidgall 

Gustavo 
Messer 

2. M. Eberhardt 

19. M. Lebherz 90.+1 D. Spahic 

90. M. Lebherz 



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
In der 5. Minute scheiterte zunächst Adrian Reck am Torhüter, Tobias Lösch 
nahm den Ball volley und drosch ihn ins Netz zur frühen 1:0 Führung. Kaum 
war der Anstoß durchgeführt klingelte es erneut im Zweiflinger Kasten. Nach 
einem Spielzug über rechts bekam Adrian Reck im Strafraum den Ball und 
schoss ihn rechts unten zur 2:0 Führung ein. Pfedelbach spielte weiter schönen 
Fußball und hatte die Partie im Griff. Fünf Minuten später stand dann der 
Schiedsrichter im Mittelpunkt. Zunächst pfiff er ein Foul der Zweiflinger im 
Mittelfeld nicht, dann spielte Matthias Rein im Strafraum klar den Ball und traf 
anschließend den Fuß von Weippert. Der ging zu Boden und zum Entsetzen 
der Pfedelbacher zeigte der Schiri auf den Elfmeterpunkt. Specht lief an und 
verwandelte ins linke Eck zum Anschlusstreffer. Die Gäste bekamen dadurch 
Oberwasser und glichen in der 30. Minute aus. Ein Befreiungsball von der 
Mittellinie fällt im hohen Bogen zum schmeichelhaften 2:2 Ausgleich ins Tor. 
Anschließend musste Damir Spahic nach einem rüden Foul im Mittelfeld 
verletzt vom Platz. In der 38. Minute ging ein Freistoß von Michael Steigauf nur 
knapp am linken Pfosten vorbei. In der gleichen Minute landete ein Schuss von 
Steve Ungerer am linken Pfosten bei Adrian Reck und ging dann an den 
Pfosten und der Torhüter konnte im Nachfassen zugreifen. Kurz vor der 
Halbzeit hätte dann Pfedelbach II endgültig in Führung gehen müssen. Nach 
einem Pass von rechts war Steve Ungerer am linken Pfosten völlig frei und 
erneut hielt der Keeper seinen Schuss überragend. In der 55. Minute kamen 
dann jedoch die Gäste durch einen Konter gefährlich vors Tor. Kai Simon 
brachte im letzten Moment den Fuß vor den Ball und wehrte den Torschuss ab. 
Drei Minuten später bekamen die Gäste ca. 25 Meter vor dem Tor einen 
Freistoß zugesprochen. Weippert legte sich den Ball zu Recht und schoss ihn 
unhaltbar in den linken Giebel. Pfedelbach II geschockt. Zweiflingen nur eine 
Minute später mit einem Pass in die Spitze auf Weippert, der Torhüter Marvin 
Kahnt umkurvte und sogar zum 2:4 einschoss. Der Spielverlauf war nun 
komplett auf den Kopf gestellt. Pfedelbach machte seine Chancen nicht rein 
und die Gäste nutzten nahezu jede Möglichkeit. In der 71. Minute hatte Hilkert 
den Anschlusstreffer auf dem Fuß. Nach einem Steigauf-Freistoß kam er an 
den Ball und schoss ihn an die Latte. Es dauerte bis zur 87. Minute als Steve 
Ungerer nach einer Flanke den Ball zum 3:4 über die Linie drückte. Pfedelbach 
II warf nun nochmal alles nach vorne. In der 90. Minute kam Marvin Hilkert am 
rechten Pfosten an den Ball, scheiterte zunächst am Keeper und im 
Nachschuss schoss er ihn ins kurze Eck zum verdienten 4:4 Ausgleich. 
 

4:4 (2:2)   



  
 
 
 
  
   
   
 
 
 

 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Marvin 
Hilkert 

Kai 
Simon 

Michael 
Steigauf 

Damir 
Spahic 

Adrian 
Reck 

Mario 
Lebherz 

Marvin 
Kahnt Paul 

Wenninger 
34. Min. für 
D. Spahic 

Tobias 
Lösch 

Gustavo 
Messer 

67. Min. für 
P. Wenninger 

Steve 
Ungerer 

André 
Müller 

Matthias 
Rein 

Chakrit 
Lortae 

79. Min. für 
A. Müller 



      
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wünscht unseren Teams einen Heimsieg 
gegen den TSV Heimerdingen und 

einen Auswärtssieg beim VfB Neuhütten. 

R.W.  

Kühlwagenverleih 
 

Telefon: 07941-606179 
 

Rüdiger Wüstholz ᐧ Adalbert-Stifter-Straße ᐧ 74629 Pfedelbach 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
    
   
   

   
     



  
 
 
 
 

Tor                    Tor            Tor       Abwehr 
 

    
 
Abwehr      Abwehr  Abwehr       Abwehr 
 

     
 
 Abwehr       Abwehr   Mittelfeld          Mittelfeld 
 

     



  
 
 
 
 

Mittelfeld          Mittelfeld  Mittelfeld       Mittelfeld 
 

    
 
Mittelfeld      Mittelfeld  Mittelfeld      Angriff 
 

    
 
 Angriff      Angriff            Angriff       Angriff 
 

     



  
 
 
 
 

 
Die Ergebnisse des 7. Spieltags: 
 

 

 
 
 
 
Die Ergebnisse des 6. Spieltags: 
 

 

 



  
 
 
 
 

Tabelle nach dem 7. Spieltag: 
 

 

   
 

Tabelle Reserve nach dem 7. Spieltag: 
 

 

  



  
 
 
 
  
 
Die Spielpaarungen des 8. Spieltags: 
 

 
 
Die Spielpaarungen des 9. Spieltags: 
 

 

 



  
 
 
 

  

 
 
  

Vorrunde 

So., 14.08.22, 15:30 1. A SC Steinbach-Comburg 0:6 
So., 21.08.22, 15:00 2. H SV Tüngental 3:2 

So., 28.08.22, 15:00 3. A TSV Ingelfingen 1:0 
So., 04.09.22, 15:00 4. spielfrei! 

Sa., 10.09.22, 13:00 5. H TSV Zweiflingen 4:4 
So., 18.09.22, 15:00 6. A SV Gailenkirchen-Gottwollsh. 

So., 25.09.22, 15:00 7. H FV Künzelsau 

So., 02.10.22, 15:00 8. A VfB Neuhütten 

So., 09.10.22, 15:00 9. H TSV Hessental 
So., 16.10.22, 15:00 10. A TSV Kupferzell 
So., 23.10.22, 15:00 11. 

So., 30.10.22, 15:00 12. A TSV Neuenstein 

So., 06.11.22, 14:30 13. H TSG Verrenberg 
So., 13.11.22, 14:30 14. A SV Westheim 

Sa., 19.11.22, 14:30 15. A SC Michelbach/Wald 

1:4 

2:1 

-:- 
-:- 
-:- 

-:- 
-:- 
-:- 

-:- 

Rückrunde 

05.03. 

H SGM Bitzfeld-Schwabbach -:- 

12.03. 
19.03. 

02.04. 
08.04. 
10.04. 

16.04. 
23.04. 
30.04. 
07.05. 
14.05. 
21.05. 
04.06. 
10.06. 



 

 

 

 Postraße 83   07941 8216 
Mo und Mi 8.00 - 18.00 Uhr 
Di, Do, Fr  8.00 - 20.00 Uhr 
Sa  7.00 - 14.00 Uhr 

Du bist kreativ und ein Teamplayer? 
Dann suchen wir DICH!!! 

Öhringen 



  
 
 
 
 
 
 
 

Torschützen intern:   
   Tore Spiele                    Tore Spiele 
 

1. Steve Ungerer    3      5   5. Daniel Schmidgall    1      2  
2. Chakrit Lortae    2      5   6. Adrian Reck        1      3 
    Tobias Lösch    2      5   7. Luca Schanz        1      4 
4. Marvin Hilkert    1      1 
 

Torschützen Liga:  

  
 
Torschützen intern Reserve:   
 

1.    Sahin Ercan  6 5. Raphael Kübler 1 
2. Kamal Sofiane 2 6. Chakrit Lortae 1 
3. Jochen Benner 1 7. Emin Tozlu  1 
4. Ahmad al Salim 1 8. Paul Wenninger 1
  
 



  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 
 
 

      



RADLERTREFF 
Achim Rohr 

    Hauptstraße 16 – 74629 Pfedelbach 
Fon /Fax  07941 / 61085 
www.radlertreff-rohr.de 



  
 
 
 
  

 





 
 
 
 
 
 

Liebe Fans,                 25.09.2022 
 

Was gibt es Neues von unserem „Megaprojekt“ Neubau Um-
kleidekabinen? 
 

Dank des großartigen Einsatzes 
unserer erfahrenen „AH“-ler um 
Klaus Eder und Peter Seiler 
schreiten die Fassadenarbeiten 
zügig voran. Die Nord-, Ost- und 
Westseite sind bereits abge-
schlossene. Die Innenarbeiten 
sind beinahe abgeschlossen. Es 
fehlt nur noch das Inventar und 
die Kücheninstallation.  Parallel 
laufen die Arbeiten an den 
Außenanlgen durch die Fa. Schneider. Dadurch müssen wie leider 

immer wieder auf den 
Kunstrasenplatz ausweichen. 
Unsere Helfer haben bereits 
über 2.000h Stunden in 
Eigenleistung geleistet. Wie 
schon berichtet explodieren die 
Rohstoffpreise. Dies hat uns 
„hart“ getroffen, denn derartige 
Preissteigerungen waren nicht 
vorhersehbar und sind somit auch 
nicht einkalkuliert. Konkret heißt 

das für uns Mehrkosten von ca. 300.000€!!! An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön, an den Gemeinde-rat, für die Zusage sich mit 
ca. 70% an den Mehrkosten zu beteiligen.  
 
Wir sind weiterhin auf die Unterstützung unserer Fans und Mitglieder 
angewiesen. Unterstützen Sie unser Projekt mit Geld- oder 
Sachspenden. 
Kontakt:  Alexander Frank: 0160-90741074 oder a.frank007@t-online.de 
   

Spendenkonto „Spende Neubau Umkleidekabinen“: IBAN: DE36 6006 9714 0420 0530 00 



  
 
 
 
 
SGM Satteldorf/ Tiefenbach 1 – Jugendteam TSV 1 5:0 (1:0) 
 

Gleich zum Saisonstart der Bezirksliga Hohenlohe traf unsere D1 auf 
zwei starke Gegner. In Satteldorf geriet man früh mit 1:0 in Rück-
stand. Nach der Halbzeitpause hatte man zwei bis drei gute Möglich-
keiten zum Ausgleich. Ein Dreierpack der Gastgeber ca. zehn Minu-
ten vor Spielende beendete die Hoffnung auf einen Punktgewinn al-
lerdings. Am Ende stand eine 5:0 Niederlage trotz guter kämpferi-
scher Leistung. 
 

Jugendteam TSV 1 – FSV Hollenbach 2:6 (1:3) 
 

Im Heimspiel gegen den FSV Hollenbach konnten unsere Jungs 
nach zwei Minuten durch Nico Dürr überraschend mit 1:0 in Führung 
gehen. Nach dem Ausgleich in der siebten Spielminute fehlte unserer 
Mannschaft nicht viel zu einem Unentschieden zur Halbzeit. Aller-
dings konnten die Gäste durch zwei Tore direkt vor der Pause mit 
1:3 in Führung gehen. Das 1:4 direkt nach der Halbzeit bedeutete die 
Vorentscheidung. Trotzdem hielt unsere D1 weiter dagegen und 
konnte durch Paul Kocholl das zwischenzeitliche 2:5 erzielen. Am 
Ende stand eine 2:6 Niederlage gegen einen der Meisterschaftsfa-
voriten der Bezirksstaffel.  
 

SGM Bitzfeld/ Brettachtal 2 - Jugendteam TSV 2 2:1 (1:0) 
 

Unsere D2 war im Auswärtsspiel bei der SGM Bitzfeld/ Brettachtal 2 
spielüberlegen und hatte in der ersten Hälfte etliche Chancen auf die 
Führung. Die Gastgeber nutzten jedoch ihre erste echte Möglichkeit 
zum 1:0 Halbzeitstand. Auch nach der Pause boten sich unserer 
Mannschaft einige Torgelegenheiten. Doch ein Konter der Brettach-
täler brachte kurz vor Spielende das 2:0. In der Nachspielzeit ver-
wandelte Yevhenii Kudryk einen Handelfmeter sicher zum 2:1 End-
stand.  
 

Jugendteam TSV 3 – SGM Hengstfeld/ Wallhausen 2 5:3 (3:0) 
 

Den ersten Sieg für unsere D-Junioren konnte die dritte Mannschaft 
einfahren. Leonard Steinbach gelangen dabei vier Tore. John Rabe 
steuerte einen weiteren Treffer zum ungefährdeten 5:3 Auftaktsieg 
bei. 



  
 
 
 

  
 

Senioren-Kicker dürfen nun doch am Bezirkspokal teilnehmen 
 

Frust - Der Ärger sitzt tief beim TSV Pfedelbach. Oder besser bei den Senioren-Fußballern. 
„Sie sind gefrustet, weil sie eh so wenige Ligaspiele haben“, sagt der stellvertretende Abtei-
lungsleiter Marc Hofacker, Und jetzt dürfen die Ü 32-Kicker im Bezirkspokal nicht mitspielen. 
Dabei hatten sie fristgerecht Anfang Juni noch gemeldet. Eine E-Mail im Postausgang zeigt 
dies deutlich. Doch irgendwann gingen die Pfedelbacher verloren. Bei der am 12. Juli ver-
öffentlichten Auslosung zur ersten Runde tauchten sie nicht auf. Am selben Tag noch infor-
mierte Hofacker per Whatsapp den Bezirksspielleiter Martin Basler. „Seitdem wäre Zeit ge-
wesen, dies zu korrigieren. Es war ja nicht unser Fehler“, sagt Hofacker. „Jetzt schauen wir 
in die Röhre.“ Die Pfedelbacher wurden vom Bezirk mit Entschuldigungen abgespeist. Nach 
der Auslosung sei es nicht mehr möglich, etwas zu ändern. Höchstens es ziehe noch ein 
anderes Team zurück, hieß es von Seiten des Bezirks. Daraufhin wendete sich Abteilungs-
leiter Alexander Frank Anfang August sogar an den Württembergischen Fußball-Verband. 
Mehrfach. Denn auf die ersten Versuche gab es gar keine Antworten. Anscheinend wegen 
Krankheitsfällen. Am 12. September gab es dann eine Antwort des WFV mit dem Hinweis, 
dass der TSV nun nicht mehr integriert werden könne und ob sich der TSV nicht frühzeitig 
an den Bezirk gewandt hätte Am 12. September fragte Hofacker nochmal nach, ob eine 
Mannschaft zurückgezogen hätte. Dem war allerdings nicht so. Der Pokalwettbewerb hat 
nun begonnen – mit neun Partien und 24 Freilosen. Und Pfedelbach ist raus, ohne gespielt 
zu haben. Die Verantwortlichen fühlen sich nun von Verband und Bezirk im Stich gelassen. 
„Es geht uns dabei auch nicht um Schuldzuweisungen. So etwas kann immer passieren“, 
sagt Hofacker. „Aber wenn es keine andere Möglichkeit gegeben hätte, hätte eben nochmal 
gelost werden müssen. Es war ja nicht unser Fehler. Wir haben fristgerecht gemeldet. Aber 
es passt irgendwie. Das ist schon traurig Es kommt einem schon so vor, als seien wir Ho-
henloher dem Verband völlig egal.“ Und klar ist auch, Juni/Juli war die Übergangszeit mit 
dem Rücktritt des Bezirksvorsitzenden Ralf Bantel und Bezirksspielleiter Hartmut Megerle 
wegen der Strukturreform. Dass dabei etwas verloren geht, ist kein Problem. Dass es aber 
nicht korrigiert wird, auch bei all der Arbeit die anstand, ist nicht gut. Auch wenn es sich „nur“ 
um den Pokal der Senioren handelt. 
 

Am Freitagmittag erreichte uns dann ein Telefonanruf vom Spielleiter Martin Basler. 
Nachdem unsere Senioren bei der diesjährigen Pokalauslosung, trotz fristgerechter Teil-
nahmebestätigung, schlichtweg vergessen wurden, kam am Freitagmittag die freudige 
Kunde per Telefonanruf von Spielleiter Martin Basler. Er bestätigte, nach Rücksprache mit 
dem wfv, dass Pfedelbach für den SV Morsbach nachrücken darf, der zu seinem Zweitrun-
denspiel gegen die SGM Altenmünster/Crailsheim nicht antreten kann. Möglich macht dies, 
weil sowohl Morsbach als auch die SGM in der ersten Runde ein Freilos hatten. Somit spie-
len unsere Senioren nun am kommenden Samstag, den 01.10.2022 um 18.30 Uhr zu Hause 
auf dem Kunstrasenplatz in der 2. Runde gegen die SGM Altenmünster/Crailsheim. 
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2. Spieltag: 
 

TSV Pfedelbach – SGM Neuenstein II / Kupferzell II 1:0 (0:0) 
 

Wir gewinnen das Heimspiel-Derby! 
 

Am Samstagabend stand mit dem ersten Heimspiel der Saison gleich das Derby 
gegen die SGM Neuenstein/Kupferzell an. Nach der Niederlage in unserem Auf-
taktspiel waren wir entschlossen, hier die ersten 3 Punkte zu gewinnen und un-
sere Siegesserie gegen die Gäste fortzusetzen. Die SGM konnte ihr erstes Spiel 
für sich entscheiden und hoffte natürlich auf die Trendwende in unserem Derby-
verlauf. Die Partie begann zunächst verhalten und mit spürbarer Anspannung 
auf unserer Seite und wir taten uns in den ersten 20 Minuten schwer, gegen die 
kompakt stehenden Gäste ins Spiel zu finden. Neuenstein versuchte, schnell 
Druck aufzubauen und lauerte von Beginn an auf Abschlüsse. Mit zunehmender 
Zeit auf der Uhr fanden wir aber immer besser ins Spiel und konnten erste Ak-
zente setzen. Insgesamt gab im ersten Durchlauf jedoch kaum nennenswerte 
Chancen auf beiden Seiten und so ging es mit dem 0:0 in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit war das Spiel weitgehend ausgeglichen und beide Mann-
schaften waren bemüht, hier den ersten Treffer zu erzielen. Dann die 73. Spiel-
minute: Jennifer Lutz spielte einen Ball nach vorn und Lisa Marie Kull nahm ihn 
schön aus der Luft, zog ab und schoss ihn aus ca. 25 Metern unter die Latte. 
Damit stand es 1:0 und der erste Sieg war zum Greifen nah! Doch auch die 
Gäste gaben das Spiel noch nicht auf und so blieb es bis zum Schluss eine 
spannende Partie. Dann kam der Schlusspfiff und wir feierten den erneuten Der-
bysieg und die ersten 3 Punkte in dieser Saison. 
Wir bedanken uns herzlich bei den zahlreichen Fans und Zuschauern für die 
Unterstützung! 
Am kommenden Samstag sind wir spielfrei und treffen dann am 08.10.2022 um 
17 Uhr auswärts auf den Regionenliga Absteiger SGM TSG Schwäbisch 
Hall/TSV Sulzdorf. 
 

Tor: 1:0 (73.) Lisa Marie Kull 
 

Nächstes Punktspiel: 08.10.2022 um 17.00 Uhr auswärts gegen die SGM TSG 
Schwäbisch Hall / TSV Sulzdorf 
 

Viertelfinale Pokal: 12.10.2022 um 19:30 Uhr zuhause gegen die SGM DJK Büh-
lerzell / SC Bühlertann 



  
 
 
   

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    



 
 

     

 



  
 
 
 
  

Am Sonntag, den 09.10.2022 um 15.00 Uhr 
spielen wir auswärts beim TV Oeffingen. 
Oeffingen steht momentan mit erst einem Sieg, 
drei Unentschieden und bereits fünf 
Niederlagen auf dem vorletzten Platz der 
Tabelle. Am vergangenen Sonntag schaffte es 
der bis dato punktlose TSV Ilshofen II beim 2:2 
Unentschieden einen Punkt aus Oeffingen 

mitzunehmen. Unser Team wird alles daran setzen um mit einem 
Auswärtssieg aus Oeffingen nach Pfedelbach zurückzukehren. 
 

Unsere 2. Mannschaft (15.00 Uhr) und die 
Reserve (13.00 Uhr) spielen ebenfalls am 
Sonntag, den 09.10.2022 zu Hause gegen den 
TSV Hessental. 
Hessental konnte am vergangenen Sonntag 
beim 1:0 Sieg in Tüngental die ersten Punkte der 
Saison ergattern. Bisher stand man mit Null 
Punkten am Tabellenende. 

Gegen Hessental ist für unsere 2. Mannschaft ein Sieg Pflicht um 
sich weiter von den Abstiegsrängen zu entfernen. 
In der Vorsaison gewannen wir zu Hause mit 3:2 gegen 
Hessental. 
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Sommerbesen Do., 01.09., 
– So., 04.09.22 
Do., 08.09., – So., 11.09.22 
täglich ab 11 Uhr 
 
Erntezeit in der 
Winzerstube 
Do., 22.09., – Di., 01.11.22 
(Allerheiligen) (montags 
Ruhetag, außer 03.10.22 & 
31.10.22!) 
 

(Alle Termine unter 
Vorbehalt) 



Dr. Heiko Jakob & Team 

 

Wir freuen uns Sie 
in unserer Praxis 
begrüßen zu dürfen! 



Teamarbeit und

Rückendeckung

Rückendeckung in jeder Lebenslage.
Mit unserer genossenschaftlichen Beratung spielen Sie nicht nur 
im ‚besten‘ Team, sondern haben auch in jeder Lebenslage volle 
Rückendeckung wenn es um die Themen Privatkunden-/Firmen-
kundengeschäft, Baufi nanzierung, Immobilien oder Private Banking 
geht. Ihre passenden Ansprechpartner sind persönlich für Sie da. 
Wir freuen uns auf Sie.

Sie erreichen uns telefonisch und digital:
07941 933-0 · kontakt@vb-hohenlohe.de




